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See the notice on TED website

605717-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Putzarbeiten – Neubau Kita Piesbach - Innenputzarbeiten
OJ S 169/2026 02/09/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Gemeinde Nalbach
E-Mail: info@nalbach.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Neubau Kita Piesbach - Innenputzarbeiten
Beschreibung: Neubau Kita Piesbach - Innenputzarbeiten
Kennung des Verfahrens: 781e9f7d-ed2d-453f-a134-1c6321ef94c7
Interne Kennung: 26-06-019
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45410000 Putzarbeiten

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Saarlouis (DEC04)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Baustellenzufahrt Die Baustelle befindet sich im Ortsteil Piesbach 
der Gemeinde Nalbach. Die Anfahrt erfolgt entweder von Nalbach kommend über die 
Piesbacher Straße oder durch Piesbach über die Hauptstraße. Die Baustelle befindet sich 
zwischen den Hausnummer 9 und 13. Die Einfahrt zur Baustelle befindet sich ebenfalls dort. 
Nähere Informationen zum Erfüllungsort entnehmen Sie bitte dem Leistungsverzeichnis.

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXVHYRRDYDSAVHWG# 
Anderslautende Geschäfts-, Liefer- oder Zahlungsbedingungen der Auftragsnehmerin oder 
des Auftragnehmers, auch soweit sie Gegenstand einer Auftragsbestätigung oder sonstiger 
Bestätigungen der Auftragsnehmerin oder des Auftragnehmers sind, werden nicht Bestandteil 
des Vertrages, auch wenn der Auftraggeber ihnen im Einzelfall nicht ausdrücklich widerspricht. 
Bitte beachten Sie, dass grundsätzlich das Leistungsverzeichnis sowohl als pdf-Datei sowie 
als GAEB-Datei (.84-Format) einzureichen ist. Fehlt eine der beiden Dateien, wird diese 
nachgefordert. Wird dieser Nachforderung nicht fristgemäß nachgekommen, kann das 
Angebot ausgeschlossen werden. Rückgriffsklausel: Für den Fall, dass der 
Ausschreibungsgewinner vor vollständiger Leistungserbringung wegen Kündigung, Insolvenz 
oder aus einem anderen Grunde endgültig ausfällt, behält sich die Auftraggeberin vor, die 
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verbleibenden Arbeiten den übrigen Bietern in der Reihenfolge des 
Ausschreibungsergebnisses bis Platz 5 auf der Grundlage ihrer Angebote anzutragen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vob-a-eu -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Erklärung entsprechend dem BMWK-Rundschreiben vom 14.04.2022 über 
die Einhaltung der Sanktionen gegen die russische Föderation (sog. Russland-Erklärung) Rein 
nationale Ausschlussgründe sind ein zwingender bzw. fakultativer Ausschlussgrund gem. 
§§123 bis 126GWB
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: § 123 Abs. 1 Nr. 1 GWB
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: § 
123 Abs. 1 Nr. 1 GWB
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: § 123 Abs. 1 Nr. 2+3 GWB
Betrug: § 123 Abs. 1 Nr. 4+5 GWB
Korruption: § 123 Abs. 1 Nr. 6-9 GWB
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: § 123 Abs. 1 Nr. 10 GWB
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: § 123 Abs. 4 Nr. 1 GWB
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: § 123 
Abs. 4 Nr. 1 GWB
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: § 124 Abs. 1 Nr. 1 GWB
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: § 124 Abs. 1 Nr. 1 GWB
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: § 124 Abs. 1 Nr. 1 GWB
Zahlungsunfähigkeit: § 124 Abs. 1 Nr. 2 GWB
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: § 124 Abs. 1 Nr. 2 GWB
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: § 124 Abs. 1 Nr. 2 GWB
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: § 124 Abs. 
1 Nr. 2 GWB
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: § 124 Abs. 1 Nr. 3 GWB
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: § 124 
Abs. 1 Nr. 4 GWB
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: § 124 Abs. 1 Nr. 5 
GWB
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: § 124 Abs. 1 
Nr. 6 GWB
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: § 124 Abs. 1 
Nr. 7 GWB
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: § 124 Abs. 1 Nr. 
8+9 GWB

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Neubau Kita Piesbach - Innenputzarbeiten
Beschreibung: Bei dem Bauvorhaben handelt es sich um den Neubau einer eingeschossigen 
Kindertagesstätte im Ortsteil Piesbach der Gemeinde Nalbach. Das Baugrundstück befindet 
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sich in der Hauptstraße in Piesbach hinter einer bestehenden Wohnbebauung. Zwischen den 
Hausnummern 9 und 13 gibt es eine Baustellenzufahrt, über welche das Grundstück 
erschlossen wird. Bei dem eingeschossige Baukörper mit einer Grundfläche von etwa 1.900 
m2 handelt es sich um ein Massivbauwerk aus Kalksandstein mit Wärmedämmverbundsystem 
und Putzfassade. Das Satteldach wird zum größten Teil als Nagelbinder- und Kaltdach 
ausgeführt. Lediglich der vordere Gebäudeteil, in dem sich die Technikebene befindet, ist als 
gedämmtes Sparrendach mit Gaube geplant. Im Bereich der Bistros und dem Mehrzweckraum 
wird es zwei Teilbereiche geben, welche als Flachdach ausgebildet werden. Im Inneren des 
Gebäudes werden sowohl Kindergarten- als auch Krippengruppen untergebracht, sodass eine 
altersübergreifende Betreuung gewährleistet ist. Die Raumstruktur folgt dabei einem 
funktionalen Konzept, das den Anforderungen einer zeitgemäßen frühkindlichen 
Bildungseinrichtung gerecht wird.
Interne Kennung: 26-06-019

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45410000 Putzarbeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Saarlouis (DEC04)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Baustellenzufahrt Die Baustelle befindet sich im Ortsteil Piesbach 
der Gemeinde Nalbach. Die Anfahrt erfolgt entweder von Nalbach kommend über die 
Piesbacher Straße oder durch Piesbach über die Hauptstraße. Die Baustelle befindet sich 
zwischen den Hausnummer 9 und 13. Die Einfahrt zur Baustelle befindet sich ebenfalls dort. 
Nähere Informationen zum Erfüllungsort entnehmen Sie bitte dem Leistungsverzeichnis.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 45 Tage

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme# Beginn der 
Auftragsausführung: spätestens 12 Werktage nach Zugang des Auftragsschreibens Ende der 
Leistungserbringung: innerhalb von 45 Werktagen nach vorstehend genannter Frist über den 
Ausführungsbeginn. Vorlage Werk- und Montageplanung 24 Werktage nach Beauftragung. 
Nähere Informationen entnehmen Sie bitte dem Leistungsverzeichnis.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklärung zur Eignung 124VOB (Mit dem 
Angebot; Mittels Eigenerklärung):
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Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklärung zur Eignung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): aa. Nicht präqualifizierte Bieter müssen zum Nachweis ihrer Bietereignung 
mindestens folgende Angaben machen und nachweisen: - Mindestjahresumsatz der letzten 
drei abgeschlossenen Geschäftsjahre in Höhe der Angebotssumme, - Vorlage von 
Nachweisen, dass der Bieter seinen Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern, Abgaben, BG- 
und Sozialversicherungsbeiträgen nachgekommen ist. - Mindestens dreijährige 
ununterbrochene Geschäftstätigkeit zum Zeitpunkt der Angebotsabgabe. Die entsprechenden 
Eintragungen für die Erklärungen und Nachweise sind in das in den Verdingungsunterlagen 
enthaltene Formblatt 124 (Eigenerklärung zur Eignung) einzutragen. Aus diesem Formblatt 
ergeben sich auch die zusätzlich vom Bieter auf besonderes Verlangen der Vergabestelle 
vorzulegenden Erklärungen und Nachweise, wenn sein Angebot in die engere Wahl kommt. 
bb. Präqualifizierte Bieter führen den Nachweis der Bietereignung durch den Eintrag in die 
Liste des Vereins für Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). 
Die Vergabestelle behält sich allerdings auch bei präqualifizierten Bietern ausdrücklich vor, 
weitere Angaben, Erklärungen und Nachweise zur Eignung abzufordern, wenn trotz 
bestehender Präqualifikation Zweifel an der Bietereignung bestehen oder die Art der 
ausgeschriebenen Bauleistung ergänzende Angaben erfordern. Die ggfs. zusätzlich von 
präqualifizierten Bietern vorzulegenden Erklärungen und Nachweise entsprechen denjenigen, 
die die Vergabestelle auch von nicht präqualifizierten Bietern gem. vorstehender lit. aa. 
grundsätzlich fordert. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind auf gesondertes 
Verlangen der Vergabestelle die Eigenerklärungen auch für die Nachunternehmer durch die 
Vorlage der im Formblatt 124 (Eigenerklärung zur Eignung) aufgeführten Bescheinigungen der 
zuständigen Stellen nachzuweisen. Sind die Nachunternehmer präqualifiziert, reicht zunächst 
die Angabe der Nummer, unter der der Nachunternehmer im Präqualifikationsverzeichnis 
geführt wird. Im Übrigen gelten in diesen Fall auch die Vorbehalte gem. lit. bb.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 09/09/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice
/CXVHYRRDYDSAVHWG/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYRRDYDSAVHWG

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://satellite.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYRRDYDSAVHWG
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Beschreibung der finanziellen Sicherheit: Sicherheitsleistungen nach § 17 VOB/B - für die 
Vertragserfüllung. Soweit die Auftragssumme mindestens 250.000 EUR ohne Ust beträgt, ist 
Sicherheit für die Vertragserfüllung in Höhe von 5% der Auftragssumme (inkl. USt, ohne 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYRRDYDSAVHWG/documents
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Nachträge) zu leisten. - für Mängelansprüche. Die Sicherheit für Mängelansprüche beträgt 3% 
der Summe der Abschlagszahlungen zum Zeitpunkt der Abnahme (vorläufige 
Abrechnungssumme).
Frist für den Eingang der Angebote: 17/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 60 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Fehlende, unvollständige oder fehlerhafte Unterlagen, deren 
Vorlage mit dem Teilnahmeantrag und/oder dem Angebot gefordert war, werden 
nachgefordert, soweit zulässig. Ebenso werden fehlende Preisangaben nachgefordert, soweit 
zulässig.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: * Mit dem Angebot 
** Mittels Eigenerklärung: - Eigenerklärung Russland-Sanktionen - Leistungsverzeichnis - 
GAEB x84 - VHB 234 - Erklärung Arbeits-/Bietergemeinschaft - Verpflichtungserklärung 
Tariftreue Saarland allgemein ** Keine oder anderweitige Formerfordernis: - VHB FB 233 
Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen - Angebotsschreiben VHB FB 213 * Auf 
Anforderung der Vergabestelle ** Mittels Eigenerklärung: - VHB 235 - Verzeichnis der 
Leistungen / Kapazitäten anderer Unternehmen - VHB 236 - Verpflichtungserklärung anderer 
Unternehmen - VVB 248 Erklärung zur Verwendung von Holzprodukten - VHB FB 221/222 
Preisermittlung - VHB 223 - Aufgliederung der Einheitspreise - Produktdatenblätter bekannter 
Fabrikate - Urkalkulation ** Mittels Dritterklärung: - VHB 421 Vertragserfüllungsbürgschaft - 
VHB 422 Mängelansprüchebürgschaft - gültige Freistellungsbescheinigung gem. § 48 EStG 
(Bauabzugssteuer)
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer
Informationen über die Überprüfungsfristen: Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung oder in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, sind 
spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber zu rügen. Im Übrigen sind Verstöße gegen Vergabevorschriften innerhalb einer 
Frist von zehn Kalendertagen nach Kenntnis gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. Ein 
Nachprüfungsantrag ist innerhalb von 15 Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der zuständigen Vergabekammer zu 
stellen (§ 160 Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB)). Die o.a. Fristen gelten 
nicht, wenn der Auftraggeber gemäß § 135 Absatz 1 Nr. 2 GWB den Auftrag ohne vorherige 
Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der Europäischen Union vergeben hat, 
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ohne dass dies aufgrund Gesetzes gestattet ist. Setzt sich ein Auftraggeber über die 
Unwirksamkeit eines geschlossenen Vertrages hinweg, indem er die Informations- und 
Wartepflicht missachtet (§ 134 GWB) oder ohne vorherige Veröffentlichung einer 
Bekanntmachung im Amtsblatt der Europäischen Union vergeben hat, ohne dass dies 
aufgrund Gesetzes gestattet ist, kann die Unwirksamkeit nur festgestellt werden, wenn sie im 
Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen nach der Information der betroffenen 
Bieter und Bewerber durch den öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des Vertrags, 
jedoch nicht später als sechs Monate nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat 
der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union bekannt gemacht, 
endet die Frist 30 Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union (§ 135 GWB).
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Gemeinde 
Nalbach
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Zentrale Vergabestelle im Landkreis 
Saarlouis

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Gemeinde Nalbach
Registrierungsnummer: 0683890020
Postanschrift: Rathausplatz 1
Stadt: Nalbach
Postleitzahl: 66809
Land, Gliederung (NUTS): Saarlouis (DEC04)
Land: Deutschland
E-Mail: info@nalbach.de
Telefon: 06881880710
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer
Registrierungsnummer: 10000000-00108010000001-47
Postanschrift: Franz-Josef-Röder-Str. 17
Stadt: Saarbrücken
Postleitzahl: 66119
Land, Gliederung (NUTS): Regionalverband Saarbrücken (DEC01)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@wirtschaft.saarland.de
Telefon: +49 6815014994
Internetadresse: https://www.saarland.de/mwide/DE/themen-aufgaben/weitere_aufgaben
/vergabekammern
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Zentrale Vergabestelle im Landkreis Saarlouis
Registrierungsnummer: 10044000-9030000001-85

mailto:info@nalbach.de
mailto:vergabekammer@wirtschaft.saarland.de
https://www.saarland.de/mwide/DE/themen-aufgaben/weitere_aufgaben/vergabekammern
https://www.saarland.de/mwide/DE/themen-aufgaben/weitere_aufgaben/vergabekammern
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Postanschrift: Kaiser-Wilhelm-Str. 10
Stadt: Saarlouis
Postleitzahl: 66740
Land, Gliederung (NUTS): Saarlouis (DEC04)
Land: Deutschland
E-Mail: zvs@kreis-saarlouis.de
Telefon: +49 6831444910310
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 688856bc-b01c-4899-86b5-f9a28dd1c2b2  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 01/09/2026 14:04:17 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 605717-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 169/2026
Datum der Veröffentlichung: 02/09/2026

mailto:zvs@kreis-saarlouis.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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